
 
 

 
 

MEDIENINFORMATION 

Werkbeiträge 2026 gehen an Laura Spichtig und Raisa Durandi 

Die Kantone Obwalden und Nidwalden schreiben seit 2014 gemeinsam 

Werkbeiträge für Kulturschaffende aus. Eine fünfköpfige Fachjury hat die 

diesjährigen Preisträgerinnen ausgewählt. Der Werkbeitrag in der Höhe von 

20'000 Franken geht an Laura Spichtig, den mit 10'000 Franken dotierten 

Werkbeitrag erhält Raisa Durandi. 

Mit den gemeinsamen Werkbeiträgen fördern die Kantone Obwalden und 

Nidwalden gezielt Kulturschaffende mit Bezug zur Region. Die Ausschreibung steht 

seit 2017 allen Kultursparten offen. Über die diesjährigen Eingaben befand eine 

Fachjury mit Christoph Blum (Musiker und Theaterschaffender, Luzern), Franziska 

Filliger und Judith Gander-Brem (beide Kulturkommission Nidwalden) sowie 

Carmen Kiser und Elinor Wyser (beide Kulturkommission Obwalden). 

 

Laura Spichtig (29, aufgewachsen in Hergiswil und Sachseln) erhält den 

Werkbeitrag in der Höhe von 20'000 Franken. Im Rahmen ihres Projekts 

«acousphere.» plant sie eine live performte Klanginstallation, die einen Raum in eine 

sich kontinuierlich verändernde klangliche Umgebung verwandelt. Die 

Klanginstallation ist begehbar und kann so vom Publikum unmittelbar erlebt werden. 

Zudem ist sie mobil und kann auf Tournee gehen. Die ortsunabhängige und 

innovative Natur des Projekts sowie seine Interaktion mit dem Publikum haben die 

Jury überzeugt. 

 

Der Werkbeitrag von 10'000 Franken geht an Raisa Durandi (40, aufgewachsen in 

Stans). Ihr geplantes Projekt «Zwischenraum» soll sich dem Raum widmen, der 

entsteht, wenn jemand zwischen zwei Kulturen aufwächst. Aus der 

Auseinandersetzung mit der Thematik sollen eine Zusammenarbeit mit einer 

Schulklasse sowie ein begehbares Bühnenbild entstehen. Die Jury überzeugte das 

zeitgemässe Projekt, das sich in die bisherige künstlerische Entwicklung von Raisa 

Durandi einfügt. 
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An der feierlichen Preisübergabe werden die beiden Projekte präsentiert. Der Anlass 

findet am Mittwoch, 25. November 2026, um 18.30 Uhr im Amt für Kultur an der 

Mürgstrasse 12 in Stans statt und ist öffentlich. 

RÜCKFRAGEN 

 
Stefan Zollinger, Vorsteher Amt für Kultur Nidwalden, Telefon +41 41 618 73 41, 
erreichbar am Dienstag, 10. November, von 11.00 bis 12.00 Uhr. 
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